
Heute wissen, was man morgen machen will 

 
Die Abschlussschüler der Friedrich-Schiller-Schule Heusweiler besuchen die VOCATIUM 

Berufsmesse in Saarbrücken 

 

Die Berufsorientierung ist ein ganz zentrales Anliegen der Friedrich-

Schiller-Schule! Themen werden daher nicht nur theoretisch im 

Unterricht besprochen, sondern die Schülerinnen und Schüler 

erhalten auch durch Praktika, Tagespraktika und Berufsmessen 

Einblick in die reale Berufswelt.  

Am 23.04.2024 war es wieder einmal so weit. Unsere 

Abschlussschüler machten sich auf 

den Weg nach Saarbrücken, um die Vocatium – 

Berufsmesse zu besuchen. Das Besondere an dieser 

Fachmesse liegt darin, dass die Messebesuche zuvor in der 

Schule mit dem Veranstalter besprochen und individuell 

auf die SchülerInnen abgestimmt werden. Jeder 

Teilnehmer erhält die Möglichkeit einen Termin mit den 

Betrieben, die dort vertreten sind und die ihn 

interessieren, zu vereinbaren. Diese individuellen Termine 

erhalten die SchülerInnen etwa 2 Wochen vor dem 

Messetermin, damit sie sich gezielt mit Fragen und ggf. 

einer Bewerbungsmappe auf ihr Gespräch auf der 

Ausbildungsmesse vorbereiten können. Viele SchülerInnen 

machten von dieser Gelegenheit zu Einzelgesprächen 

auch regen Gebrauch und vereinbarten bis zu 4 Termine.   

Schon früh ging es los und die Klassen machten sich auf 

den Weg nach Saarbrücken. In der Saarlandhalle warteten 

schon die ersten Gesprächstermine auf die interessierten 

SchülerInnen. 86 Aussteller aus allen Bereichen - große 

Ausbildungsbetriebe, Verbände und Hochschulen - waren 

vertreten. Auch an den Ständen, an denen keine Termine 

abgesprochen waren, konnten sich die SchülerInnen über 

verschiedene Berufe, neue Technologien und 

Ausbildungsmöglichkeiten mit den fachkundigen 

Messeausstellern unterhalten oder aber auch 

verschiedene Dinge praktisch aus- bzw. anprobieren. Auf 

diese Weise gewannen sie neue Erkenntnisse bezüglich ihrer Berufswahl, knüpften Kontakte 

für Praktikumsstellen oder loteten mögliche Bewerbungschancen auf einen Ausbildungsplatz 

aus.  

Beim Verlassen der Vocatium waren sich alle einig – dieser Tag hat sich wirklich gelohnt! 


